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Morgen Ausgabe Beiblatt zu Nr 271 der Saale Zeitung Hale Dienslen I Juni 1892
T iniſter Thielen macht darauf auf eam daß wenn dieAnlage einer Bahn ertheilt wird von welcher ſich ſpäter heraus M jntaruet daßPreußiſcher Landtag ſellt daß ſie wichtige Verkehrsintereſſen verletzt S h u auf die n eumungen mit MaſchinenbetriehMiniſter Thielen hält den Antrag ar überflüſſig Jn beſchr ror man Veiriebe ausſchiietzen würde vie Liet äc

Abgeordnetenhaus weifelfällen würde die Behörde ſelbſtverſtändlich einen Bau yrucher ſeien als maſchinelle z B diejenigen die durch Schwer73 Sitzung vom 13 Juni 11 Uhr emien uziehen kraft be mee Abt u ren Anträge mitBericht der Saale Zeitung Atteeſelen Ctr vermißt eine Definition des Wortes en An a r r r c g
der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung des Tertiär x t Kunſt 8 4 wird unverändert angenommenvan Geſetes hungdes Dertrar n r e Wort Kunſt S Feſt ded bel Wennhung eines öffentlichen Weges die

Die Kommiſſion hat die Regierungsvorlage weſentlich umge Nach unweſentlicher re Debatte ſt s 2 unter Ablehnung r Unterhaltungspflichtigen ſeitens des te r

eſtaltet und dem erſten Abſchnitt die Ueberſchrift Lokalbahnen z nehmens vracht werden muß daß der UnterhaltungspflichtigeS eben Lokalbahnen ſind die dem öffentlichen Verkehr dienenden u a die Venehmigung auf Grund vorgängiger für die Benutzung des Weges t Entgelt verlangen und i den

Eiſenbahnen welche wegen ihrer geringen Vedentung für den all yoſizeilicher Prüfung ertheilt wird Dieſe Prüfung beſchränkt Erwerb der Bahn nach blauf einer beſtimmten Friſt gegen
gemeinen Eiſenbahnverkehr dem Geſetze über die Eiſenbahnunter ſich auf die betriebsſichere Beſchaffenheit der Bahn und der angemeſſene S adloshaltung des Unternehmers vorbehalten
nehmungen vom 3 Nov 1838 nicht unterliegen Insbeſondere Betriebsmittel den Schutz gegen ſchädliche Einwirkungen der kann
ſind Lokalbahnen der Regel nach ſolche Bahnen welche haupt el und des Betriebs die techniſche Befähigung und Zu Abg Jmwalle beantragt die Beſtimmung über die Be
ſächlich den örtlichen Verkehr innerhalb eines Gemeindebezirks verläſſigteit der in den änßern Belriebsdienſt anzuſtellenden rechtigung des Unterhaltungspflichtigen zum Erwerb der Bahn zu

der benachbarter Gemeindebezirke vermitteln ſowie Bahnen ö i treichenwelche nicht mit Lokomotiven betrieben werden Ob die Voraus Perichſgren die Wahrung der Jntereſſen des öffentlichen f ächt Frh v Zedlitz v den Antrag abzulehnen da
ſebung für die Anwendbarkeit des Geſetes vom 3 Vor 18383 Ein Antrag Rickert will nur die Prüfung der techniſchen ſchon jetzt die Gemeinden ein ſolches Erperbsrecht haben das
vorliegt entſcheidet auf Anrufen der Betheiligten das Staats ähi L ihnen nun doch nicht genommen werden könne4 miniſterium velehe nſt r r nnd ger edt a Dr Hammacher ſpricht ſich in gleichem Sinne ausJ T T es nfen will den Ausdruck Lokalbahnen durch Abg Nickert Bei dieſem Paragraphen habe ich die Der Antrag wird hierauf abge lehnt und 85 unverändert

Kleinbahnen erſetzen i i i ommena Perbunhen wird die Berathung über H 14 welcher be meiſten materiellen Bedenken Die polizeilichen Befugniſſe angen flichtigenelcher ehen do t i ommiſſar 6 Ergänzung der Zuſtimmung der Unterhaltungsſtimmt daß die Befugniß zur Herſtellung und zum Betriebe einer gie Grad n eben e r D V zuztt Beſchluß des Provinzialraths bezw Kreigausſchußes w
Lokalbahn ebenſo wie Erweiterungen und Aenderungen des Unter Pferde der Pferdebahnen zu verſtehen ſind Das iſt doch angenommen unter Streichung eines Zuſatzes wonach demnehmens der Genehmigung der zuſtändigen Behörde 2 unter z Wremnhro s Ferner ſoll ſich die Brüfung nicht blos Antrage auf Ergänzung der Zuſtimmung der Nachweis einer
liegt Die Genehmigung iſt zu unterſagen wenn die Aenderung quf die techniſche Befähigung und Zuverläſſigkeit der Perſonen Sicherheitsſtellung beizubringen iſt
die Unterordnung des Unternehmens unter das Geſetz vom heſchränken Mir fehlt jedes Verſländutß dafür wie die Die S 7 10 Worbebalte und Bedingungen gegenüber dem
3 Nov 1838 bedingt Behörde einen Menſchen auf ſeine Zuverläſſigkeit prüfen will Unternehmer bei der behördlichen Genebmigung werden ohneAbg Janſen Etr befürwortet ſeinen Autrag mit dem Hinweis Wie macht das die Polizei um den Pierre haliheer auf ſeine weſentliche Debatte angenommen ebenſo 8 la Feſtſetzung der

ort Kleinbahn rerkee d brseirdnender ſei Zuverläſſigkeit zu prüfen Dadurch verſieht man gewiſſermaßen W pygfe und s 11b 12 Aushändigung der Genehmigungs

okalbahn bilde keine genaue Begriffsbeſtimmung den b äti i ckundeArg ickert f erklärt ſich mit dem Antrage Janſ ein en betreffenden von der Polizei beſtätigten Beamten mit einem urd ag amtlichen Stempel und übernimmt dem Publikum gegenüber die Darauf vertagt das Haus die Fortſetzung der Berathung auf
verſtanden falls die Regierung dieſe Sprachreinigung als be Verantworklichkeit Das iſt aber nur geeignet das Verantwort Dienstag 11 Uhr
rechtigt anerkenne Es ſei aber eine hochgradige Uebertreibung ſſchkeitsgefühl des Unternehmers zu ſchwächen Deswegen bitte Schluß gegen 3 Uhr
W in a gen r s 26 e We anzunehmen noch aber den MiniſterW eute das nicht nachholen was er er ten itten von der Prüfung der Pferdebahnkutſcher überhaupt abzuan Bedenken zu äußern beabſichtigt hatte um nicht den Schluß ſehen Der letzte auf r ſich W erſtrecken t Gerichtsverhandlungen
der Seſſion verzögern zu helfen Jch hoffe daß die Zeitungs iſt für uns unannehmbar Die Worte Wahrung der Intereſſen Halle 14 Juni Orig Ber Geſtern begann am königlnachrichten ſich nicht bewahrheiten werden wonach wir bis in des öffentlichen Verkehrs ſind ganz vag Hrit Aer Landgericht das zweite diesjährige Schwurgericht Den
den Juli ſitzen ſollen ſondern daß der Präſident ſein Verſprechen verſchmitzten Dialektitk mache ich mich auch anheiſchig auf Grund Vorſitz führt Hr Oberlandesgerichtsrath Weſt aus Naumburghält wonach wir ſchon Ende dieſer Woche in die Heimath werden ne erte alle bruwer derdecgen e ſte s Beiſger ſind Hr Amtsgerichtsrath Mulert und Hr Aſſeſſor

abreiſen können L Miniſter Thielen erwidert daß die Sache nicht ſo ſchlimm Deike Die kgl Staatsanwaltſchaft iſt vertreten urch HrnDas Geſetz iſt von der größten Bedeutung für die wirthſchaft ſet wie es der Vorredner darſtelle Die Polizei iſt gar nicht ſo Staatsanwalt Dr Bindſeil Als Gerichtsſchreiber wirkte
liche Entwickelung des Landes wir hätten es nur ſchon vor ſchlimm ihr Schutz aber für das Publikum gar nicht zu ent geſtern Hr Referendar Meyer Die 30 Geſchworenen aus10 Jahren haben ſollen Wenn auch eine große Anzahl unſerer e Die Holtzer müſſe i Handhae paben auch eintrat die denen die jedesmaligen 12 aktiven Geſchworenen durch das Loos
Wünſche nicht erfüllt iſt ſo wollen wir es doch als einen Ver Hſusrangirung eines Pferdes von der Pferdebahn zu verlangen beſtimmt werden ſind folgende Herren Fabrikant Karl
ſuch betrachten und abwarten wie das Geſetz arbeitet Vor ehenſo von unzuverläſſigen Elementen des Bedienungsperſonals Preßler Halle Amtmann Richard Wüſtenha e e
allem kommt es darauf an daß der Eiſenbahnminiſter durch ganz durch welche die Sicherheit des Publikums auf der Straße und Maurermeiſter Friedrich Obervoigt Auguſt
beſtimmte Jnſtruktionen es verhindert daß die Bureaukratie der im Wagen gefährdet werden könne Dieſelben Beſtimmungen EnkeEisleben Mühlenbeſ Richard Ban ſe Meisdorf Handels
Entwickelung der Lokalbahnen Schwierigkeiten in den Weg ſeien auch in dem Geſetze von 1838 vorhanden Abg Rickert kammerSekretär Dr phil Georg Wermert Halle Kaufmannlegt Ein beſonderes Bedenken habe ich bezüglich der Kom Eiſenbahnen Hier haben wir es auch m Bahnen zu Julius Schmiedehauſen Schraplau Gutsbeſitzer Richard

mentirung des 8 6 der Reichsgewerbeordnung betreffend die thun Hub be Kaltenmark Kaufm Auguſt ReichardtGiebichenſteinPſerdebahnen Jch bin noch jetzt der Anſicht daß wir Abg Simon Waldenburg nl betont daß das vorliegende Rittergutsbeſ Albert a käerrß Stadtgutsbeſitzer
nicht widerlegt ſind Die Regierung vor allem der Eiſenbahn Geſetz nur dann ſeine Wirkung voll ausüben könne wenn es Guſtav BlakeAlsleben Rentner Albert Jänicke Schlettau
miniſter hat die dringende Pflicht den Reichskanzler zu einer nicht zu bureankratiſch gehandhabt würde Man dürfe darum den bei Löbejun Weinhändler Richard HünickeHalle Hüttenmeiſtergenguen Deklaxation des 86 der Gewerbeordnung zu veranlaſſen Aufſichtsbehörden nicht zu weit gehende Baugeſſe einräumen Dr Albert Steinbrück Eisleben Gutsbeſitzer Albert Mein
Sollte das nicht der Fall ſein ſo hoffe ich daß wir die wir auch Insbeſondere die Prüfung der Beamten ſeitens dec Polizei be h ar dtHohen Gutsbeſ Hermann Her oldWolferode Guts
Mitglieder des Reichstages ſind im nächſten Jahre im Reichs rühre nicht ſympathiſch Die polizeiliche Prüfung der Pferde
tage einen dahingehenden Antrag ſtellen bahnen ſchließe die Gefährlichkeit gar nicht aus Gegen die Be rmaAbg Dr Krauſe natl betont die Bedeutung welche eine ge fugniß der Behörde die Zuverläſſigkeit der Beamten zu vrüſen Ehlex sSchiepzig Rittergutsbeſitzer und Amtsvorſteher Paul
ſetzliche Ordnung der Verhältniſſe der Bahnen unterſter Ordnung ſeien die ſchwerſten Bedenken geltend zu machen Dieſe Beſtim Beeck Gutenberg Gutsbeſ Julius Bartholo mäus Frank
habe Die Kommiſſion habe manche Verbeſſerungen hinein mung ſei nicht blos nicht nothwendig ſondern ſogar höchſt un leben Domänenpächter Max Gravenhorſt Friedeburg Guts
gebracht namentlich nach der Richtung daß der wirthſchaftlichen zweckmäßig Die Prüfung dieſes Punktes ſei einzig und allein beſitzer Lonis BeckerTeutſchenthal Stadtgnutsbeſitzer Johannes
Freiheit mehr Spielraum gegeben worden iſt Leider ſeien die Sache des Unkernehmers Dieſer habe ſelbſt das größte Intereſſe Wallen burg Merſeburg Fabrikant Karl Rum mel Merſe
Rechtsverhältniſſe der Pferdebahnen gegenüber dieſem Geſetze an der Befähigung und Zuverläſſigkeit der Beamten Wie wolle burg Ziegeleidirektor Wilhelm Krumhaar Sennewitz Kaufm
nicht klar es komme darauf an ob man die Pferdebahnen unter man den Polizeibeamten zumuthen jede im äußern Dienſt be Wilhelm Böning Eisleben Gutsbeſitzer Otto Baſchlebendie Eiſenbahnen rechne oder nicht Redner iſt der Meinung daß ſchäftigte e auf ihre Zuverläſſigkeit zu prüfen Bei der Dornitz Rentner Edmund Bau mann Giebichenſtein Mühlen
die Pferdebahnen nicht unter dieſen Begriff fallen daß daher 86 Menge der hier in Betracht kommenden Perſonen ſei das gar beſitzer Otto Barth Gräfenhainchen Zur erſten Sache
der Reichsgewerbeordnung für ſie maßgebend ſei ſie würden nicht möglich Oft würde ſogar die Betriebseröffnung der Bahn Straßenraub betreffend erſchienen zwei Angeklagte die
danach nicht den Beſtimmungen dieſes Geſetzes unterliegen Um verzögert werden müſſen nur weil die Polizei nicht über die Zu polniſchen Arbeiter Franz Krotſchinski hier 26 Jahre alt
aber jeden Zweifel auszuſchließen werde die Regierung darauf verläſſigkeit der Anzuſtellenden im Klaren ſei a es könne und Kaspar Janczak hier 28 Jahre alt Es wurde denſelben
wirken müſſenn daß die Reichsgewerbeordnung eine genaue vorkommen daß ein Polizeibeamter die Perſon auf ihre politiſche zur Laſt gelegt am 10 März d J auf einem öffentlichen WegeDeklaration über dieſen Punkt erhalte Jm übrigen wolle die Zuverläſſigkeit prüfe Unruhe rechts Redner hält aus ſeiner Er in Oppiner Süimr gemeinſchaftlich mit Gewalt gegen die Perſon
nationalliberale Partei für das Geſetz ſtimmen c ſahrung heraus dieſen Verdacht nicht für unbegründet Dieſer des Arbeiters Gruß demſelben ein Geldtäſchchen mit 350 M

Abg vom Heede natl tritt für den Antrag Janſen ein uünkt des 8 3 ſei entbehrlich und gefährlich Redner be a u entwendet zu haben Krutſchinsky war geſtändig und erzählte
Miniſter Thielen ſpricht ſeinen Dank für die Sorgfalt aus kragt darum die Zuverläſſigkeit zu ſtreichen den Vorgang ziemlich richtig nur einige Punkte der Gewalt

welche die Kommiſſion dem Entwurfe habe angedeihen laſſen Er Miniſter Thielen Die Vorredner kommen zu ihrem Geſpenſter anwendung etwas anders und gelinder als dem wirklichen Sach
habe einen großen Reſpekt vor ihr bekommen Ein Theil der ſehen durch die Betrachtung der berliner Verhältniſſe mit ihrer verhalt entſprechend darſtellend Auf der Chriſtlichen e erge
Aenderungen ſeien Verbeſſerungen mit einem andern Theile vörzüglichen Organiſation Aber es werden ſich im Lande kleine zur Heimath hier hatten die Angeklagten den Arbeiter Gr
e die Regierung das Beſſere getroffen zu haben doch habe Unternehmungen bilden und es iſt nicht immer ſicher daß ſie in einen Landsmann von ihnen zufällig an jenem
ie nur in einigen wenigen Punkten eine weſentlich abweichende zuverläſſige Hände kommen Darum muß die Polizeibehörde im kennen gelernt und ſich miteinander verabredet ArMeinung Was die Namengebung betreffe ſo laſſe er dieſe gern Iffentlichen Intereſſe befugt ſein Perſonen die ſie nicht für zu ſuchen Gruß war im Beſitze einer Uhr und eini

t dem Hauſe Er perſönlich werde ſich auf die Seite der Lokal Ziverläſſig erachtet aus dem Betriebe zu entfernen Pfennige Geld geweſen während die Angeklagten keine ſo
bahnen ſtellen Die Regierung ſei nach allen Erörterungen nicht Abg Jmwalle tritt den Anſchauungen des Abg Rickert bei Mittel gehabt Um nun etwas Geld zu erlangen hatteüberzeugt daß der Zweifel über die Rechtsgrundlage des Geſetzes Ebenſo gut wie die Fähigkeit und Zuverläſſigkeit der Pferdebahn Gruß ſich bereit finden laſſen ſeine Taſchenuhr zu verpfänden

ine zweifelbafte ſei Von weittragender Bedeutung ſei die Sache futſcher müßte auch nach der Argumentation des Miniſters jeder was Krotſchinsky bewirkte und 3 M dafür erhielt worauf die
überhaupt nicht Ein Konflikt zwiſchen Reichs und Landeskompe Privatkutſcher geprüft werden denn auch hier kommt ja die drei Männer ſich auf den Weg gemacht um in Oppin Arbeit z
tenz werde ſchon deshalb nicht auffkommen können weil die Lokal öffentliche Sicherheit in Frage fuchen Zur Stärkung auf dem Wege hatte Gruß kameradſchaftl
Ighnangelegenseit immer Sache des Landes bleibe nicht aber des Abg Nickert meint daß gerade der Miniſter Geſpenſter ſehe für zweimal 20 Pfge Branntwein geſpendet wobei er nicht genet ange man einmal an in der Reichsgewerbeordnung zu Gehen nicht die Droſchkengäule durch trotz der polizeilichen ahnt daß ſeine beiden Landsleute übles gegen ihn im hie
deklariren dann werde man auch luſtig weiter deklariren müſſen Prüfung Man könne die Gäule gar nicht auf ihre Zuverläſſig führten Dies hatte er aber auf dem Wege nach Oppin gemerkt
m Hoaftyflichtgeſes und Strafgeſetzbuch denn man könne bei einer keit prüfen Man möge den Bogen nicht zu ſtraff ſpannen und als ſeine Begleiter zuweilen heimlich mit einander re

n eklaration nicht ſtehen bleiben Außerdem ſei es überaus bedenk die Verantwortlichkeit dem Unternehmer überlaſſen Denn auch daß ſie es aber auf ſeine Baarſchaft von 3,50 M abgeſehen war
b daß dieſes Geſetz überhaupt mit dem Makel des Zweifels ohne dieſe Beſtimmung werde man gut auskommen Die Polizei ihm nicht in den Sinn gekommen Plöslich ehe er ſich deſſen
ehaftet werde habe ſchon heute die Befugniß die Entfernung eines Pferdes verſehen iſt er von Krotſchinsky hinten am Halſe pragt undt b Jmwalle Ctr beantragt daß über die Vorausſetzung der eines Pferdebahnkutſchers der ein Trunkenbold ſei aus dem niedergeworfen worden worauf der Angreiſer ihn durch Auf

Er ie Anwendbarkeit des Eiſenbahngeſetzes von 1888 das Betriebe zu veranlaſſen knieen und Feſthalten der Hände am Widerſtande gehindert
taatsminiſterium nicht auf Anrufen der Betheiligten ſondern Abg v Tiedemann Bomſt frk erklärt daß hier ein Streit während Janczak dem Ueberwältigten auf die Beine gekniet und

r zuſtändigen Behörde entſcheiden ſoll Denn nicht der um des Kaiſers Bart vorliege Man wolle der Polizei die Krotſchinsth ihm ſein Geldtäſchchen mit Jnhalt aus der Bein
nehmer ſondern die Behörde habe ein Jntereſſe an dieſer Macht geben es aber nicht ſagen leidlaſche genommen Dann hat Janczae noch eine dem Gruß

Es ſei leider die Tendenz in Deutlſchland die Polizei immer gehörige Lederumhängetaſche nach Beute durchſucht aber nur ein
Abg Dr Hammacher nti führt dagegen aus daß es wohl ſchlecht zu machen Widerſpruch ünks Jn England ſei das Halstuch entdeckt das er dem Beraubten wieder zugeworfen

S brt er der Betheiligte ein Jntereſſe an anders da nehme das Publikum Partei für die Polizei Abg Dieſer iſt durch Krotſchinsky nachher noch mit einem Stocke be
ung der

beſitzer Richard Hoffmann Burgſtaden Baumeiſter und
Stadtrath Hermann Keferſtein Halle Gutsbeſitzer Alfred

utſch rage habe ob das Unternehmen unter Rickert Warum denn 7 Weil das Volk dort einen andern droht worden Gruß hat deshalb vorgezogen umzukehren und
d Eiſenbahngeſetz falle Der Miniſter habe leider nicht die Charakter hat Heiterkeit Redner tritt darauf entſchieden für den Vorgang bei der hieſigen Polizei anzuzeigen während die
d icht die begründeten Zweifel über die Rechtsverhältniſſe die Kommiſſionsvorlage ein da man der Polizei die Befugniß beiden Räuber von ihrer Beute in Oppin angeblich 3 Tage lang7 urch die Reichsgeſetzgebung zu beſeitigen Und doch ſei eine der Prüfung durchaus geben müſſe gezehrt haben Am 16 März hat der Beraubte in der Selp er
Löſung nöthig und unerläßlich um alle Streitigkeiten zu ver Abg Simon Waldenburg weiſ z zlliSit g weiſt den Vorwurf zurück als ob ſtraße hier zufällig den Krotſchinsky getroffen und deſſen
m er die Polizei habe ſchlecht machen wollen Der Hinweis auf nahme veranlaßt was dann auch zur Ermittelung des JanczakMiniſter Thielen weiſt darauf hin daß die preußiſche Re England ſei verfehlt Bei uns gingen die Beamten vielfach über geführt hat Krotſchinsky verſuchte ſich damit zu entſchuldigen

W gierung vor Ausarbeitung des Geſetzentwurfs mit der zuſtän die ihnen geſtreckten Grenzen hinaus was in England nicht der daß er durch Janczak zur Wegnahme jenes
die Reichsbehörde Verhandlungen gepflogen habe deren Fall ſei redet worden ſei wogegen Janczat dies in Abrede ſtellte wiepu ultat in dem vorliegenden Entwurf niedergelegt ſei Für die Abg v Czarlinski Pole tritt für den Antrag Simon ein auch die gewaltſame theiligung an der Ueberwältigung desJ er Regierung beſtehe darum ein Zweifel über die Rechts Abg Graf zu Limburg Stirnm konſ ſtellt ſich dagegen auf Gruß Der Staatsanwalt beantragte da gemeinf t aus

Die tniſſe nicht den Standpunkt der Kommiſ r Die Strenge der geführter Straßenraub erwieſen ſei die hierauf bezügde v 1 und 1a werden darauf an genommen erſterer mit Jolzet habe den Vortheil daß das Publikum gut bedient werde Schuldfragen zu bejahen während die Bewilligun
u

mildernderm atrage Janſen g ngland haue die Polizei ofort darauf los und das Publikum Umſtände in das Ermeſſen der Geſchworenen ken W nach
Be 2 erklärt als zuſtändige Behörden für Lokalbahnen deren t dabei bei uns ſei die Polizei etwas vorſichtiger Widerſpruch Dafürhalten der Staatsanwaltſchaft lägen midernte mſtände

u her oder theilweiſe mit Maſchinenbetrieb erfolgt ſowie links Seitdem die Berliner Polizei energiſch eingegriffen habe nicht vor weil die Angeklagten einen armen Arbeiter der ſie

l die auf Kunſtſtraßen gehen oder mehrere Kreiſe be ſeien die Berliner Droſchkenkutſcher z B viel freundlicher als his zur Arbeitserlangung in der run uhalten verSee den Regierun präſidenten im Einvernehmen mit der früh ſprochen ſeine gerin arſchaft cent t
rüher e Banbahnbehörde für Berlin den Polizeipräſidenten für Lokal Abg Frentz konſ bittet ebenfalls die Kommiſſionsbeſchlüſſe der Angeklagten ſorüchen nicht für Bewilligung mildernder Um

hahnen die mehrere Ortſchaften eines Kreiſes berühren den anzunehmen ſ ſchlüſf ſtände Die Geſchworenen bejahten die beiden und
n Landrath für Bahnen innerhalb eines Polizeibezirks die Orts ba Dr Krauſe beſtreitet daß es deutſche Art ſei die Polizei verneinten das Vorhandenſein mildernder Umſtände Demkeliseibebörde Weſentliche Aenderungen oder Erweiterungen ſchlecht zu machen Aber in manchen Städten faſſe die Polizei Strafantrage gemäß erfolgte danach wie ſchon mitgetheiltdes Unternehmens unterliegen von neuem der Genehmigung das Publikum nicht e mit Glacéhandſchuhen an Die Prüfung arm r beiden u zu 5 Jahren

ar et Gegntregl daß in den Jullen e die G ver pvßglaf igkeit ſtehe v Gr J r us r r ſten e wtt 6
beantragt daß in den Fällen Pr Hammacher ſtellt einen Anirag nach welchem die Ehrreriuſt an er ung vnter Scheidung beim Landrath oder bei der Ortspolizeibehörde Uegt Prüfung der techniſchen Zuverläſſigkeit ſe 2 h hnalls um dase Sultan oder ein die gleiche tat beſgender S et a de u rn ſo t olizei Bei der zweiten Sache handeite er Ver

der Stadtgemeinde gutachtlich zu hören iſt dner t aus brechen des Straußenraubes welcher Fall aberwill mit ſeinem Antrage verzindern daß die Genehmigung zur len W h e Rückſichten als diejenigen auf den Dienſt anders ausſah als anen r t r
al eichael Dolat a aus derer 25



bisher nur einmal gering wegen Körper
Er wurde beſchuldigt am 21 Sept v J

ein u tenwo es ſehr lebhaft und oft anch ſehr ausgelafſen herzugehenpflegt We liner Bergmann Böſche einen Wo rgeg mit
Gewalt entwendet zu haben Der Angeklagte erklärte die Weg
nahme jenes Stockes für richtig er habe aber den Stock von
Böſche nur verlangt um ſich vor einem von Maurern und Stein
ſetzern beabſichtigten Angriff der in jener Nacht gegen ihn be
abſichtigt geweſen ſei ſchützen zu können Nur weil Böſche die

des Stockes verweigert habe ſei er der Angeklagte zur
egnahme geſchritten mit der Aeußerung Du kriegſt den Stock

gleich wieder

vbärtg W
verletzung beſtraftfrüh zwiſchen 4 und 5 Uhr auf dem W eſenmarkte

Nach den Ausſagen der Zeugen hatte nun aller
dings eine gewaltſame Wegnahme erwähnten Stockes ſtatt

efunden da Böſche denſelben feſtzuhalten verſucht hatte Letzterer
ekundete auch daß er vom Angeklagten mit Schlägen bedroht

worden ſei wenn er den Stock nicht gutwillig hergebe Der Staaks
anwalt ſah Straßenraub für erwieſen an mildernde Umſtände
würden in dieſem Falle zu bewilligen ſein Alsdann beantragte
der Staatsanwalt noch Stellung einer Hilfsfrage im Fall Ver
neinung des Straßenraubes eine Frage betreffs Nöthigung

Vergehen gegen S 240 Str zu normiren was denn
auch geſchah Der Wahrſpruch der Geſchworenen lautete auf
Verneinung jener beiden Fragen worauf der Angeklagte frei
geſprochen wurde

a m c

Sommer Reiſeverkehr
III

J Nach München Lindan Kufſtein Salzburg und
Neichenhall

Die diesjährigen Ferien Sonderzüge von Berlin
Anh Bhf und Leipzig Thür Bhf nach München bezw
Lindau Kufſtein Salzburg und Reichenhall werden

am Dienstag den 21 JuniFreitag den s8 Juli
4 onnerstag den 14 Juli

Dienstag den 2 Auguſt
abggaſſen werden

ie Beförderung erfolgt über Halle Weißenfels Zeitz
Gerag Probſtzella Nürnberg

Abfahrt von Berlin Anh Bhf 55 nachm
Wittenberg 7 33 abends

J Halle S zua Merſeburg 931Weißenfels 956
e Leipzig Thür Bhf 950

Bamberg 525 mörgens
Nürnberg fän Nürnberg 35 Min Frühſtückspanuſe

Ankunft in München 1230 mittags
Die Weiterbeförderung der Reiſenden ab München nach Kuf

ſtein Salzburg Reichenhall und Lindau erfolgt am 9 Juli
beſtimmt durch Sonderzügee

Abfahrt ab München 22 nachmittags
Ankunft in Kufſtein 4 15

Salzburg 606 aNeichenhall 620
Abfahrt ab München 145
Ankunft in Lindau 7 20

Jm Anſchluß an die Züge vom 21 Juni 14 Juli und
2 Auguſt werden dieſe Sonderzüge ab München jedoch nur
dann gefahren wenn zu denſelben mindeſtens je 100 Perſonen
vorhanden ſind Jm andern Falle erfolgt die Weiterbeförderung
bei dieſen Zügen lediglich durch die fahrplanmäßigen
Poſtzüge

Die zu den Sonderzügen zur Ausgabe gelangenden Fahrkarten
gewähren eine Fahrpreisermäßigung von ungefähr 50 Prozent
Die Preiſe betragen für die Hin und Rückfahrt

a nach München b nach Lindau

I II III I II IIIvon Stendal 60,20 43,60 30,70 M 80,40 57,90 40,80 M
Magdeburg 55 3980 28 75,20 54,10 38,10
Köthen 50,40 36,40 25,60 70,60 50,70 35,70
Aſchersleben 52,50 37,90 26,70 72,70 52,20 36,80

Halderſtadt 55,30 40 28,20 75,50 54,30 38,30a den a/S 447,10 33,90 23,90 67,30 48,20 34
Feipzig 43,90 31,50 24,10 64,10 45,80 34,20

Eera 41,10 29,40 20,70 61,30 43,70 30,80
e nach Kufſtein d nach Salzburg oder

Reichenhall

J II III I II IIIvon Stendal 69,30 50 34,10 M 74,70 53,76 36,20 M
Magdeburg 64,10 46,20 31,40 69,50 49,90 33,50
Kölhen 59,50 42,80 29 64,90 46,50 31,10

Aſchereleben 61,60 44,30 30,10 67 48 3220
Halberſtadt 64,40 46,40 31,60 69,80 50,10 33,70Halle S 66,20 40,30 27,30 61,60 44 29,40
Leipzig 53 37,90 27,50 58,40 41,70 2960
Gera 50,20 35,80 24,10 55,70 39,70 26,20

Die Fahrkarten nach Lindau Salzburg und Reichenhall berechtigen auch zur Fahrt nach Schlierfe e Tölz Unter

peiſſenberg Mürnau Penzberg Oberdorf bei
Bieſſenhofen oder Landsberg ſowie zur Rückfahrt von
einer dieſer Stationen oder auch von Kufſtein bezw Salzburg
oder Reichenhall Die Fahrkarten nach Kufſtein haben auch
t zur Fahrt nach oder von Schlierſee Unter

peiſſenberg Murngu oder Penzberg ſowie zur Rückfahrt
von Prien oder Bieſſenhofen

Sämmtliche Fahrkarten haben eine Giltigkeitsdauer von
45 Tagen derart daß die Rückreiſe am letzten Tage abends
r pr beendet ſein muß

ie

ügen über Nürnberg Bamberg Probſtzellas i und Halle ſtattfinden s r tn
Mit den Fahrkarten nach Lindau kann die Rückfahrt ab Lindau

auch direkt über Augsburg Nürnberg erfolgen
Abſtempelung der Fahrkarten zur Rückfahrt iſt nicht erfor

derlich
Fahrtunterbrechung iſt auf der Rückreiſe auf dem auf der Fahr

Aufenthaltsſtationen ohne weitere
eſtä

karte beſonders genannten
lichkeit und außerdem auf jeder beliebigen Station gegen

Sapn a r eeken an J geſtattet
e nterbrechung iſt währen iltigkeie nicht beſchränkt e Gutigteit der gabr
ür Kinder unter 10 Jahren werden dieſelben Fahrpreis

ermäßigungen wie bei den gewöhnlichen Fahrkarten gewährt
Kinder unter 4 Jahren werden frei Kinder im Alter von 4

bis 10 Jahren zur Hälfte des Fahrpreiſes für Erwachſene be
fördert

Auf den Strecken der preußiſchen Staatsbahrede Fahrkarte 15 kg auf jede Kinderfahrkarte en a
Für die ſüddeutſchen Strecken wird Freigepäckei befördert

nicht drihtt
reite Abfertigung des Gepäcks findet nur na iSuein Reichenhall S terg und Lindau ſtatt Weinen

c n u grewg caberg Murnau Pen 9 u ſ w
n e n wabgefertigt werden woſelbſt die weitere

er Verkauf der Fahrkarten innt bereits einida des betr Sonderzuges und wird ſpäteſtens a
der Abfahrt mittags 12 ühr be Ilſelten endailtig eher t geit deg antgnfae

Von Stendal Magdeburg Köthen Halberſiadt und A erfolgt der
auf dieen a on m ha mittels der e nachm

verkanfs ſind im allgemeinen die Stunden von 9 Uhr vormittags
bis 1 Uhr miltags und von 3 bis 6 Uhr nachm feſtgeſetzt

Es iſt zuläſſig bis zum Schluß des Fahrkartenverkaufs die
ahrkarten ſchriftlich unter gleichzeitiger Einſendung desSehageg einſchl Porto und Beſtellgeld bei der betr Fahr

kartenausgabe zu beſtellen Die Fahrkarten werden dann auf
Wunſch und wenn noch Zeit zur Verſendung vorhanden iſt
direkt überſandt oder ſie werden dem Beſteller gegen Ausweis
wobei insbeſondere der Poſt Einlieferungsſchein maßgebend iſt
vor Abgang des Zuges am Fahrkartenſchalter ausgehändigt

Zu jeder Fahrkarte wird dem Käufer eine beſondere Ueber
ſicht über die Sonderzüge verabfolgt dieſe Ueberſichten
werden auch ohne Löſung von Fahrkarten an den betr Fahr
kartenſchaltern einige Tage vor Abfahrt der Züge unentgeltlich
ausgegeben werden

II Nach Stuttgart und Friedrichshafen
Bodenſee Schweiz

Am Sonnabend den 23 Juli wird ein Sonder
zug von Berlin Anhalter Bahnhof nach Stuttgart und
Friedrichshafen beſördert welcher über Halle ErfurtSuhl
Ritſchenhauſen Würzburg Heilbronn am 24 Juli mittags 125 in
Stuttgart und abends 6 in Friedrichshafen eintrifft

Abfahrt von Berlin Anh Bahnhof 60 abends

Wiltenberg zHalle 9515 Leipzig 9Merſeburg iWeißenfels 10
Naumburg nErfurt 1254Jn Oberndorf Schweinfurt wird den Reiſenden Gelegenheit

zur Einnahme des Frühſtücks durch einen längern Aufenthalt ge
oten
33 dieſem Zuge kommen folgende um 50 Prozent ermäßigte

Fahrkarten zur Ausgabe

a nach Stuttgart b nach Friedrichhafen
und zurück i und zurück

I II III I M IIvon Stendal 58 42,10 29,60 M 75,90 54,60 368,40 M
Magdeburg 52,80 38,30 26,900 706,70 50,80 35,70
Köthen 48,20 34,90 24,50 66,10 47,40 33,30
Aſchersleten 50,80 36,40 25,60 668,20 48,90 34,40
PHalberſtadt 53,10 36,50 27,10 71 51 36,60
Wittenberg 50,90 36,90 25,900 68,80 49,40 34,70
Halle a S 44,90 32,40 22,80 62,80 44,90 31,60Teip ig 45,60 33 23,20 63,50 45,50 35
Merſeburg 43,80 31,60 22,20 61,70 44,10 31
Weißenfels 42,10 30,40 21,80 60 42,90 30,10
Zeig 44,90 32,40 22,80 62,80 44,90 31,60
Naumburg 40,90 26,40 20,70 58,80 41,90 29,50
Apolda 38,50 27,70 19,50 656,40 40,20 28,30
Weimar 37,20 26,70 18,80 656,10 39,20 27,60
Erfurt 35,20 25,20 17,80 553,10 37,70 26,60

Dieſe Fahrkarten haben eine Giltigkeitsdauer von
45 Tagen

Auf den Fahrkarten nach Friedrichshafen kann die Rück

Von Stendal Magdeburg Köthen Aſchersleben und r erfolgt der
Zugang auf den Sonderzug in Halle mittels der von Stendal 504 Nachm
bezw von Halberſtadt 610 Nachm abgehenden fahrplanmäßigen Züge von

Le pzig ab 972 in Corbetha von Zeitz ab 8658 in Weißenfels

reiſe auch von Mengen Sigmaringen Jmmendingen
oder Schiltach aus angetreten werden

Die Rückreiſe kann mit allen fahrplanmäßigen Zügen
über Heilbronn Würzburg Ritſchenhauſen Suhl
bezw Erfurt Halle erfolgen

Fahrtunterbrechung iſt auf der Rückreiſe in Bietigheim
h Oſterburken Lauda Würzburg Ebenhauſen für

iſſingen Suhl Oberhof Plaue für Jlmenau Arnſtadt Neu
dietendorf für Eiſenach Erfurt Weimar Köſen Naumburg
Halle mit den Fahrkarten nach Friedrichshafen auch in Aulen
dorf Ulm Plochingen und Stuttgart ohne weiteres außerdem
e ung esia gegen Beſtätigung durch den Stationsbeamten
geſtattet

Für Knder unter 10 Jahren treten dieſelben Fahrpreis
ermäßigungen ein wie oben unter I desgleichen gelten hinſichtlich
der Gewährung von Freigepäck des Fahrkartenverkaufs uſw die
ſelben Beſtimmungen wie oben in Bezug auf die Sonderzüge nach
München angegeben

Wanren und Produktenberlehte
Zucker

Hawburg 13 Jumm Vormittagsbericht Rüäben Robzucker I
Produkt Basis 889 Rendement nene Usance frei an Bord Hamburg

e 13,25 per Aug 13, 7 per Oktober 12,87 per Dez 12,82
att

Hamburg 13 Juni Schlussbericht Rüben Rohzucker I Pro
dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Juni 13,30 pr Aug 13,52 pr Okt 12,90 pr Pesz 12,85
Behavptet

Hamburg 13 Juni Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 8820 frei an Bord Hamburg per Juni
18,36 per Aug 13,57 per Oktober 12,95 Behauptet

Paris 13 Juni Schlussbericht Rohzucker ſest 88 loco
38,00 à 38,25 Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 109 kg per Juni
39,00 per Juli 39,12 pr Juli Aug 39,37 pr Okt Jan 37,59

Lon don 13 Juni 96 Javazucker loco 15 ruhig Rüben
Rohzucker loco 13 ruhig

Antwerpen 13 Juni Sofort 83,50 Fres Juni Aug 33,75 Fres
Kaffeo

Okt Dez 32,25 Fres

Hawburg 13 Juni Kaffee rubig, Vmsatz Sack
Hamburg 13 Juni vorm 11 Uhr Vormittagsbericht Kaffee

Good average Santos Juni 64 pr Juli e3 pr Sept E2 per Dez
61 Behauptet

Hamwburg 13 Juni nachm 3 Uhr Nachmittagsbericht Kaffee
Good average Santos per Juni 64, per Juli 63 per Sept 62, per
Dez 61 Rnhig

Hamburg 13 Juni abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos pr Juni 24 per Sept
62 per Dez 61 Ruhig

Amsterdam 12 Juni Java Kaffee gooc ordinary 52
Havre 13 Juni vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der Hamburger

Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos pr
Juni 82,00 pr Sept 81,00 pr Dez 78,75 Kaum behauptet

Petroleum
8tettin 13 Juni Loco 10,00
Hamburg 13 Juni Petroleum rubig white5,65 Br per Aug Dez 5,75 Br
Bremen 13 Juni Börsen Schluss Bericht Offizielle Notirung

35 wer Petroleum Börse Raff Petroleum Fasszollfrei ruhig loco
5 r

New Vork 13 Juni Telegr Anſangs Kurse Petroleum Piline certiſicates pr Juli 549 er g o
Chemische Produkte

London 11 Juni Chilisalpeter 8 sh 4 d für gewöhnlich8 sh 10 d bis 9 sh für chemische Sorten g g

Standard loco

en

Rückreiſe kann mit allen fahrplanmäßigen

Berliner Börse

13 Juni
Vrgänzungs Kursliste zu den

telephonisch übermittelten Wo
tirungen im gestr Abendblatt

Deutsche Fonds u Staatspap

Bairische Anleihe
Kurhess Sch à 40T
Bad Präm Anl 1867
Baierische Präm Anl
Braunschw 20 Thlr I
Köln Mind Pr Anth
Dessauer St Pr Anl
Hamb 50 Thlr Loose
Lübecker
Meininger 7 Loose
Oldenb 40 Thlr Loose

Bad Staats Eis Anl 4
106,8004

a
3

3

3

103,900

138,40b20
142,70b
105,80b26
134,256

134,00B
129,250

28,75b2
128,90b2

Ausländische Fonds

Finnländische Loose
Freiburger 15 Fres L
Italien Nathb PId stfr
Kopenhag Stadt Anl
AMailänderloLire Loose
Oesterr Papier Rente

do Cred 100 58do 1860 er Loose
do 1864 er Loose

Russ Poln Schatz Obl
do Präm Anl 1864
do do 1866

Spaniseche Ert
Türkische Anleihe

do Administr
do Zoll Oblig
do 400 Fres Lose

Ungarische Gold A
do Grundentl Obl

o S

S

dS

o n

Türk Tab R A abg

5

4

8

58,50b2
32,40b2
95 25b2

19,00b
81,75b20

328,206
126,75b2
318,70b20

94,75b2
159,75b2
146,750

67,00b20

89,90d2

92,75b2
102,600
33,2060

191,000

Deutsche Hypoth Pfandhbriefe

Anhealt DessauerPldbr
Deuts Gr Kr Präm I

do II Abth

D Gr B IV rz 110
do V rz 100

Deuts Grundsch Obl
do do doDeuts Hyp B Pfdbr

Hamb Hyp rzb à 100
AMeininger H

do II unkdb bis1900
do Präm Pfdbr

Nordd Gr Cred PIdb
Pfälz H
Pomm Hyp B III IV

neue rz 100
P B C P I II z 110
do VII VIII IX z 100
do XIII rz 100do XI r 100Pr Centrb Pfdb rz 100

do do 1890do doPr Centr Komm Obl

do div Ser rz 100
do do r 100Fr p V A G Cer t
nein yp P 18090

p Pfab

Bk Pdbr

Pr Hp B VI rz 110 5

O eSchles B rb à110 5
do do dodo Bodenkredit

do III V u VI rz 100 5

4 1101,406
3 111,106
3 106,900

3 98,50ba6
3 98,50b260
31 93,50b20
4101,50b20
3 95,600
41101,80b 0
4 100,60b
4 101,00b20
4 102,000
4 127,40
4 101,25b20
3 6,606
4 1101 80b20
5 113,800

107,500
4 101,00b26
4 102,7sb
a 85 1063 101 30
4 103,00b 0

95 80b20
a 695,80b26

4 102,00b20
95 50 be

1

a

a 65,30020

110 600
4100 800

pa Kursk Kiew 20 ü StBisenbahn Stamm Aktien S ää hart Feg e i e
osco Rjäsan 4 91,5062 Düsseldorfer Waggon 14Baltische gar s Mosco Smolensk 5 1100,60 be Elberfeld Farveniabr

Buschtiehrader B 10,104 90b Rjäsan Koslow 4 39,9020 Erdwannsdork Spinn 90 3020
Halberst Blankenb 43101 Rjaschk AMorezansk 5 99,90b26 Frister Rossmann icv 80,25b0
ſtal Meriäional p 7 o Rybinsk Bologoye 5 89,90b2 Gummi Fab Fonrobert 3 70 750
ar Sir Wenn Rüss Südwesthahn 4 92,800 do Voigt Winde 127 506Krefel gen 5 97 600 6 Transkaukasische 3 77,800 do Volpi Schlüter 5 97 906

r 0 6 ö1 So Warschau Wienerl erf 4 97,70be0 Harburg Wien Gummi 20 260 000

Dutin Lübeck 13 40 10 4 er h AhaltFranktart Guterb s 78 800 do ler 4 097,7020 Kaiserhof konv I116,50b202 Wladikawkas Oblig 4 92,000 Keyling Th Eiseng 6 115 250

r 99,256 es 1860 203 98,75b20 eloce P 61,7562e an Northern Pae I bisiozi 6 1145062 Ludw Löwe Co 18 239,756
do II 1933 6 111,30b2BMälzerei Wrede 6 l 35 00b
do III rz 10871 6 104,808 Magdeburger Baubank 2 82,70

Breslau Warschau 5 651,00p20Oreg Railw u N 19251 5 86,008 Jeuss Wagenbau 84,400
Dortmund Gronau F 4 113,9062 St Louis u S Fr 1931 6 Ios,500 Nordd Eiswerke 3668,266
Marienb Mlawkaw 5 1108 10b do do 1831 5 83,20b40 OppelnerPortl Cemnt S 91 40b20
Ostpreuss Südbahn 5 112,906 Anatolische e Sorroſ e grdebahn Ges
Saalbahn 48 100 80620 Oeste de minas 5 73,90b26 Braunschweiger 102,000
Weimar Gera 32 87,00b20 Portug Eisenb O 1886 44 906 e er 47

do 16889 4 31,5062 S h eSchweiz Central 1880 4 o e r r enAusländ Eisenb Sta u do 1888 4 103 306 iemens Glas Industr 155,256Stamm Prior Alx d do 1886 4 108 300 Strals Spielkart St P 62,103,506
40 Nordogtham t 4 s r 17,500er Köln Rottwalbrechtsbahr gar 1 97 3002 erb Rir Hyp i helm TRaab Oedenb e 26,50b20 ws o it B 75 b Zuckerſabr Fraustadt 0 74,006Reichenb Pardubitz 3 82,00b0 Wilbelm Luxemburg 3 i 86 300 t

Ungar Galiz gar 5 65,40b2Itaſ Meridionaux 7 132 00 be e
do Aittelmeerb stfr S 100 60b20 Bank Aktien

Bergwerks u Hütten Ges
Anglo Deutsche Bank 5 1107,20b20Bisenb Prior Obligationen Bau d Berl Kassenv 122 A r

nhalter Kohlenwerke 7 102,506k 527 u Prod 16 Baroper Walzwerk o 60,506 0
armer Bankverein 300 vBerg Märk III A B 3 98,5062 Berliner Handels Ges 7 150,40b n r Koblam e

do III G 3 Braunsehw Bank S 106,600 ſ rauneehw Koblenw 71 oob
Braunschweigische 4l1os,500 Cöln W u Komm s 96,100 Co j St Pro
Läbeci Büchengarant 4 102,5002 ob Goth Kreait Ges 5 106 o e rMagdeburg Wittenb Danziger Privatbante 134 750 nsol Arie 2 e 45,506Mainz Ludw 58 69 gar 4 10e o Deuntsche Grundschuld en e h r 2

75 76 4 102 Deuthin 99 8 Gelsenttreh Gueeeiani teee
ner Kredit 7 1124 00baB inMeciclenb Friedr Frab EGeraer Bank o 54,750 Georg Mlarien st a s 74

Obersehies Iit E 312 88,000 Hawburg Hypoib B s 138,000 aui 15 323Heipreuss Südbahn 413 Hamb Com u Viee B 4 112780 Hagener Gussstali s 124 o
Saalbahn a Königsberg Vereinsb 5 07250 Hareer Eisenw houv o 4Weimar Geraer 4 Leipziger Bank 6 128 00be0 u B do r b

en e e recklenb theken 8 1132,500 b t uAlbrechtsbahn 5 Nordd Grug Kredit 0 83,406 e z ihü ite 1 7 r
Böhm Nordb Obl 4 100,906 Oesterr Länderbank Konit Wunen n on 22 132 00
BuschtehraderG Obl 4106 100 Oldenb Spar u Leihb s ne 180 00b
Dux Bodenbacher II 5 J Preuss Immob M p St 276,006 Rhei A tr K nen 10 89 2502do III 5 do Leihhaus Kkonv 6 90,00be Rhein e Sia Lit c 11 152 750do Silb Pr 4 82 008 Rhein Westf Bank o 64,750 ntae ne r

do Gold Pr 4 101,3062 Weimar Bank konv 1104,250
Bu ä 5 107,806 5 1110,100Galiz Karl Ludw 1881 41 3 tener ankverein 7al Bio Sir 3 r Wiener Onionbant C o v Indust v Bergwe Ges
Kane deer 4 66,7060o Silb Pr 80 4 80,40B Allg Elektr Gesellsch 4 88,2Kronprinz Rudolfsb 4 82,400 rdo Gallcammergut 4 100,60b 0 Inausatrie Ahtien e er 16 100
Lemberg Czernowitzer 4 680,100 uer eOest Frz Staatsb alte 3 81,00b2 A G t Anilinfabr 6 130,00b20 Dortmunder Union

do 1874 3 77,800 Archimedes 5 91750 Gr Berl Pferdeb 1u II
do 18851 375,00b20 Bau Ausführung 191,100 Hawb Packetſahrtdo Ergänzungsa 3 76,75b2 gſBaie je oobz0 Henekel Obligationen
do ar 4 1100,75b20 S do Neustadt 278,00b20 Hibernia a

Oesterr Lokalbahn 4 84,75b20 S p konv 3 66,500 ILaurahüitte h hv riireetbaho 4 91,766 h werd T 16 166,00d0 Taiee Tiethau
1 7 iSiaöeler hohn ewh 2 8 7u heriter raten rtee

do Obligationen 5 I04 ob go o St Pr o 112,0oe Oberseal Risenbehnb
Vr ger Nor ha 5 60b2 do Musik Pietsehm 90 do HEisen Indo do Gold o 5 103 100 Omnibus Gesellschatt 12 Passage Akt Bauver

do Eieenb Silb A 4 e 85 6002B Braunschweiger Jute 6 118,00eB Solvay Obligationon
Gr Russ Eisenb Ges 3 WButzke M ustr Thale EisenwerkIvangorod Dombrowo a 99,50b20 Chariotth Waaserwerie 10 v Thiele W
Koslow Woron 1889 49025 t Chem Fabr Sehering i1s Westt Gruben VereinKurel Charte Asow v 3 90 r s hDanziger Oelmähle 13 100,001 Zoologiseher Garten

t
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